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Das Europäische Bildungswerk für Beruf und 
Gesellschaft ist ein freies, politisch unabhängiges 
und gemeinnütziges, nicht auf Gewinnerwirt-
schaftung ausgerichtetes Bildungsunternehmen. 
Zukunftsorientierte Leitlinien sind die Grundlagen 
unserer Ausbildungskonzepte.
Internationalität bedeutet für die zukünftigen  
Heilpädagogen und -pädagoginnen die Befähi-
gung zu interkulturellem Handeln. 
Handlungsorientierung heißt, dass der Aus- 
bildungserfolg insbesondere durch aktive und 
problemorientierte Lehrformen praxisnah ge-
sichert wird.
Unternehmensnähe zeigt sich in der konse-
quenten Ausrichtung der Ausbildungsinhalte auf 
die Bedürfnisse des Arbeitsmarktes sowie auf 
die Zukunftssicherung unserer Schüler/innen.

Fach- und Berufsfachschulzentrum  
Halle

Leiterin:   
Frau Dagmar Gumbert

Gutenbergstraße 15 
06112 Halle

Ansprechpartnerin: 
Frau Milly Aßmann

Fon: 03 45. 1 20 23 59 
Mail: fs-halle@ebg.de

www.ebg.de
berufsbegleitend



HEILPÄDAGOGE/HEILPÄDAGOGIN
EIN BERUF MIT ZUKUNFT

Heilpädagogen und -pädagoginnen erziehen, för-
dern und unterstützen Menschen jeden Alters, die 
unter erschwerten Bedingungen und mit Beein-
trächtigungen leben, z.B. Kinder, Jugendliche und  
Erwachsene mit geistiger Behinderung, Sinnes- und Mehrfach-
behinderung oder chronischen Erkrankungen sowie Kinder und 
Jugendliche mit emotionalen und mit Verhaltensstörungen. 
Durch den Einsatz entsprechender pädagogischer und thera-
peutischer Maßnahmen fördern sie vorhandene Fähigkeiten 
und beugen Behinderung und sozialer Ausgrenzung vor.

Sie arbeiten unter anderem. in Wohn- und Pflegeheimen, in 
Tagesstätten für Menschen mit Behinderung, in Einrichtungen 
der Kinder- und Jugendhilfe, in Kliniken und Therapiezentren 
oder in Kindergärten und -horten.

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN
Realschulabschluss und Abschluss  
„Staatlich anerkannte/r Erzieher/in“ 

oder  
„Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/in“, 

sowie eine anschließende, ausbildungsbezogene, min-
destens einjährige hauptberufliche praktische Berufstä-
tigkeit in einer sozial- oder sonderpäda gogischen Einrich-
tung,

sowie ein bestehendes Beschäftigungsverhältnis in einer 
sozial- oder sonderpädagogischen Einrichtung mit min-
destens 20 Wochenstunden

AUSBILDUNGSINHALTE
 | Heilpädagogische Methoden, Diagnostik sowie Pro-

zessplanung,

 | Fachpraktisch relevantes Wissen aus den Bereichen 
der Psychologie, Soziologie und Medizin,

 | Spiel, Kunst/Werken, Musik/Rhythmik und Psycho-
motorik

AUSBILDUNG
Abschluss: Staatlich anerkannte/r Heilpädagoge/-in

Beginn: 1. Februar eines jeden Jahres

Ausbildungzeit: 30 Monate, berufsbegleitend mit  
integrierter Fachpraxis

Kosten: monatliches Schulgeld von 80.00 

weitere Informationen  
www.ebg.deS
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